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Die Stadtkapelle Hainburg und der MV Wolfsthal 
eröffnen die Kurkonzerte 2017! 
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Sehr geehrte Leserin, sehr geehrter Leser!

Die Monate Juni und Juli 2017 dieses Jahres werden 
für unsere Marktgemeinde ereignisreiche Monate 
sein.

Mitte Juni 2017: ÜBERGABE DES NEUEN 
FEUERWEHRHAUSES samt einer den Wett-
kampfnormen entsprechenden Übungslaufbahn 
für die Feuerwehrjugend unserer Freiwilligen 
Feuerwehr (FF).

Am Samstag dem 29. Juli 2017 um 15.00 Uhr: 
OFFIZIELLE ERÖFFNUNG des neuen Hauses 
mit einem Festakt. Am Nachmittag werden Sie 
aus der Gulaschkanone der FF versorgt; in den 
Abendstunden gibt es ebenfalls kostenlos ein 
Büfett für alle Besucher.

Erste Julihälfte 2017: FERTIGSTELLUNG DER NEU 
ERRICHTETEN TAGESBETREUUNGSEINHEIT beim 
Kindergarten. Der Betrieb mit schwerpunkt-
mäßig zwei- bis dreijährigen Kindern soll Anfang 
September 2017 aufgenommen werden.

Das neue ABFALLSAMMELZENTRUM neben dem 
neuen Feuerwehrhaus ist fertig geplant und wird 
nach durchgeführter Bauverhandlung in den 
nächsten Wochen „baureif“ sein.

Der Baubeginn der neuen ERBSTADT-
GASSENBRÜCKE über den Altenburger Bach ist für 
Juli 2017 geplant. Die alte sanierungsbedürftige 
Brücke wird dann ausgedient haben.

In den letzten Wochen hat es wiederholt Anfragen 
über die MARKIERUNGEN AN BÄUMEN gegeben. 
Wir möchten an dieser Stelle anmerken, dass es 
sich bei den markierten Bäumen grundsätzlich 
NICHT um Hinweise für eine allfällige Fällung des 
Baumes handelt. Es sind vielmehr symbolische 
Informationen für die durchzuführenden 
Baumpflegemaßnahmen im Rahmen unseres 
laufenden Programms „Baumkataster“. 

Wir dürfen Sie bereits jetzt zu unserem 
GEMEINDEKIRTAG am Samstag dem 24. Juni 2017 
ab 18.00 Uhr im Gemeindepark herzlich einladen!

Wir wünschen Ihnen
einen schönen Sommerbeginn

und allen Schülerinnen und Schülern
den wohlverdienten Ferienstart!

Bürgermeister Dr. Hans Wallowitsch
Vizebürgermeister Franz Pennauer

IMPRESSUM: Eigentümer, Verleger, Herausgeber:  Marktgemeinde 
Bad Deutsch-Altenburg, 2405, Erhardg. 2, für den Inhalt verant-
wortlich: Bürgermeister Dr. Hans Wallowitsch, Erscheinungsort  
und Aufgabepostamt: 2410 Hainburg/D., Satz & Druck: Hanreich 
GmbH, Layout: Brigitte Siller, Satz- u. Druckfehler vorbehalten 
Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 30. Juni 2017
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Personelles 
 
 

Herr FRANK WIMMER 
löst Robert Annerl als 
BRANDSCHUTZBEAUFTRAGTER 
der Marktgemeinde Bad 
Deutsch-Altenburg ab! 
 
 

 
 

 
 
 
 

Ärztenotdienst 
Neuregelung ab 1. April 2017 
 

Nachtdienst an Wochenenden und Feiertagen 
Bisher galt: Der diensthabende Arzt hat Bereitschaft 
von Samstag 7 Uhr früh bis Montag 7 Uhr früh, also 
48 Stunden am Stück! 
 

REGELUNG NEU: 
Der diensthabende Arzt hat an Wochenenden bzw. 
Feiertagen nur noch Bereitschaft von 7 bis 19 Uhr 
und wird wie üblich über die Ordinationstelefon-
nummer kontaktiert. 
Nachtdienstbereitschaft an Wochenenden und 
Feiertagen von 19 bis 7 Uhr 
unter der Telefonnummer 141 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fotografien gesucht!  
 

DIESER AUFRUF RICHTET SICH AN ANGEHÖRIGE 
VON EHEMALIGEN FEUERWEHRFUNKTIONÄREN! 
Das Archiv des Abschnittsfeuerwehrkommandos 
Hainburg wird zurzeit aufgearbeitet. Diesem gehör-
ten viele Funktionäre aus unserer Marktgemeinde 
an, von denen kein Foto in Uniform vorhanden ist: 
 
 EDER       Leopold 

GITTEL       Josef 
KNOBLOCH      Gerald 
MILDSCHUH      Anton 
SCHÖNWIESE      Carl 
SCHRADMAYER  Josef 
SPANITSCH      Carl 
WENZEL      Ambros 
SOLLAK      Josef aus Hainburg 
 

Wenn sich eine Fotografie von einer der gelisteten 
Personen in Ihrem Besitz befindet, lassen Sie es 
bitte einer Mitarbeiterin des Gemeindeamtes zu-
kommen; entweder persönlich zum Scannen oder 
per Mail an buero@bad-deutsch-altenburg.gv.at. 

 

HERZLICHEN DANK! 
 
 

 
 

Mühlgartenmauer 
 

Es gab schon vor einigen Jahren die Bitte der 
Archäologen, die Steine der desolaten Mühlgarten-
mauer für Rekonstruktionsarbeiten verwenden zu 
dürfen. Dieser Bitte konnte nunmehr nachge-
kommen werden. In Absprache mit Hofrat Franz 

Humer wurden die Steine abgetragen und in ein 
Lager beim Amphitheater transportiert. Dort 
warten sie auf die Wiederverwendung an ihrem 
ursprünglichen Platz. 
Der Abbruch eliminiert auch die Gefahr, durch 
herabfallende Steine aus dem Mauerwerk verletzt 
zu werden. Ein positiver Nebeneffekt ist auch die 
viel bessere Wirkung des Mühlgartens. 
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mit PLAYLIFE 
5

Betriebsübernahme 
 

Herr ROBERT RIEDMÜLLER 
zieht sich aus den Geschäften zurück und 
übergibt die Kurkonditorei samt Gästehaus mit 
5. Juni 2017 an Frau INGRID MURINOVA. 
 

Die Marktgemeinde wünscht 

Herrn Robert Riedmüller 

alles Gute für die Zukunft 

und bedankt sich für 

die jahrelange Bereicherung im 

Gastronomiebereich! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gold für Thomas Perger 
 

Bei der diesjährigen NÖ Landesweinverkostung 
konnte unser WINZER THOMAS PERGER gleich 
viermal Gold für seine Weine abholen. 
 

Wir gratulieren ganz herzlich! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Foto: Harald Leban 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Bei Abschluss einer Bestattungsvorsorge 

1 Monatsprämie gratis! 

Bezahlte Anzeigen4
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Wohnbauförderung Energieeinsparung 
für Dämmung der obersten Geschoßdecke und Heizkesseltausch 
 

Das Land NÖ unterstützt mit dem NÖ Wohnbaumodell bei der Finanzierung der eigenen vier Wände. 
Aber nicht nur der Neubau, auch die Sanierung bestehender Gebäude ist ein sehr wichtiges Thema. Mit 
der NÖ Wohnbauförderung ist es jetzt noch leichter Geld und Energie zu sparen, denn für die Dämmung 
der obersten Geschoßdecke und den Heizkesseltausch können Sie nun einen Direktzuschuss erhalten. 
Gefördert wird bei fertiggestellten Ein- oder Zweifamilienhäusern bzw. bei Reihenhäusern.  
 

DÄMMUNG DER OBERSTEN GESCHOSSDECKE   Was wird gefördert? 
Die Dämmung der obersten Geschoßdecke wird gefördert, wenn der Mindestdämmwert nach dem Einbau der 
Dämmung U ≤ 0,17 W/m².K beträgt. 
Den U-Wert-Rechner zur Berechnung des U-Werts der obersten Geschoßdecke finden Sie online. 

Wie wird gefördert? 
Für die Dämmung der obersten Geschoßdecke eines Ein- oder Zweifamilienhauses bzw. eines Reihenhauses 
kann ein Zuschuss zu den anerkannten Investitionskosten in der Höhe von 20% gewährt werden, jedoch 
maximal € 1.000,-. 

Wer kann ansuchen? 
Einen Antrag um Förderung können natürliche Personen wie EigentümerInnen, MiteigentümerInnen, 
Bauberechtigte und MieterInnen stellen.  
 
HEIZKESSELTAUSCH       Was wird gefördert? 
Der Ersatz eines bestehenden Öl- oder Gaskessels bzw. einer Gastherme durch Heizungsanlagen auf der Basis 
erneuerbarer Energie; das sind  
•••• eine Heizungsanlage, die mit fester Biomasse (ausschließlich Holzprodukte) betrieben wird 

und der UZ 37 (Umweltzeichenrichtlinie) entspricht 
•••• eine elektrisch betriebene Wärmepumpe mit einem COP ≥ 3,5 und dem Qualitätsgütesiegel EHPA 
•••• ein Anschluss an die Fernwärme 

Wie wird gefördert? 
Für den Ersatz eines Öl- oder Gaskessels bzw. einer Gastherme durch Heizungsanlagen auf der Basis 
erneuerbarer Energie bei einem Ein- oder Zweifamilienhaus bzw. einem Reihenhaus kann ein Zuschuss zu den 
anerkannten Investitionskosten in der Höhe von 20% gewährt werden, jedoch maximal € 3.000,-. 

Wer kann ansuchen? 
Einen Antrag um Förderung können natürliche Personen wie EigentümerInnen, MiteigentümerInnen, 
Bauberechtigte und MieterInnen stellen.  
 

Die FÖRDERUNGSDETAILS bzw. den jeweiligen ONLINE-ANTRAG finden Sie unter 
www.noe.gv.at/Bauen-Wohnen/Sanieren-Renovieren/Foerderung-Energieeinsparung. 

 

Für Fragen steht Ihnen die HOTLINE jederzeit zur Verfügung 
Amt der NÖ Landesregierung St. Pölten 

Abteilung Wohnbauförderung 
02742-22133 

MO bis DO 8 - 16 Uhr  FR 8 - 14 Uhr 
 

DIESE AKTION IST MIT 31. DEZEMBER 2017 BEFRISTET! 
 

Förderrichtlinien laut Amt 
der NÖ Landesregierung 
(€ 3.000.-) 
bzw. Kommunalkredit 
(€ 2.000.-). 
Angaben ohne Gewähr.

Für weitere Fragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung

Ing. Stephan Liepold +43 664 3466043
Eumigstrasse 11, 2405 Bad D.- Altenburg

office@liepold.at

Für den Tausch eines Öl-
oder Gaskessels auf eine Pellets- 

oder Hackschnitzelheizung

ab 01.03.2017 

bis 30.11.2017

2017 bis zu 

€ 5.000.- 
Heizkesseltauschförderung!!! 

Nicht rückzahlbar!!!

6 Bezahlte Anzeige 7
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NÖ Wohnbaugruppe | NBG | 2344 Maria Enzersdorf
Wir bauen. Sie wohnen.
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Wir planen weitere 
Wohnungen in 
Bad Deutsch-Altenburg.
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Information über die aktuelle Qualität unseres Wassers 

 

Die angegebenen Untersuchungsergebnisse wurden bei den für die Lieferung 
betroffenen Hochbehältern oder Brunnenanlagen ermittelt. Bei der Angabe 
von zwei Untersuchungsergebnissen je Abgabestelle kann das gelieferte 
Wasser entweder einer der beiden angegebenen Qualitäten oder einer 
beliebigen Mischung der beiden entsprechen. 
 

Untersuchung 

am 7. März 2017 

PH-Wert 

Gesamt- 

härte° dH 

Carbonat- 

härte° dH 

Nitrat 

mg/l 

Pestizide 

µg/l 

 

 

7,40 

 

15,8 

 

11,7 

 

6,4 

 

u.BG 1) 

zulässige 

Höchstkonzentration 

 

 

 

 

 

 

 

50 

 

0,1 

 

 

 

 

Kalium 

mg/l 

Kalzium 

mg/l 

Magnesium 

mg/l 

Natrium 

mg/l 

Chlorid 

mg/l 

Sulfat 

mg/l 

 

2,5 

 

80,0 

 

20,0 

 

19,0 

 

31,0 

 

58,0 

zulässige 

Höchstkonzentration 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

200 

 

   200            750 

 

1) u.BG = unter der Bestimmungsgrenze, Pestizide im untersuchten Umfang bei der letzten Analyse nicht bestimmbar. Alle 

untersuchten Konzentrationen liegen unter den zulässigen Parameterwerten der Trinkwasserverordnung des 

Bundesministeriums für soziale Sicherheit und Generationen. 

 

WEICH bis 7,3  MITTEL 7,3 – 14  HART 14 – 20  SEHR HART über 20 
 

Die Ergebnisse der erweiterten chemischen Untersuchung zeigten keine Belastungen der untersuchten abgegebenen Wässer auf. Der 
vollständige Untersuchungsbefund liegt bei EVN Wasser auf und kann auf Wunsch angefordert werden 
(02236-44601-0 oder sekretariat@evnwasser.at). 
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Aus der Praxis des Schädlingsbekämpfers:  

 
KEINE RATTEN ZU SEHEN 
BEDEUTET NICHT 
KEINE RATTEN ZU HABEN  

Hygiene versteht sich immer auch als vorbeugende - präventive Disziplin. Maßnahmen, die erst dann 
ergriffen werden, wenn Mißstände bereits bekannt geworden sind, kommen im Bereich der Siedlungshygiene 
zu spät. Daraus ergibt sich, daß eine sinnvolle und erfolgreiche Rattenbekämpfung ein wichtiger Akt der 
vorbeugenden Seuchenbekämpfung und Hygienemaßnahme ist.  
Die Problematik von Anwendungsfehlern bei der do-it-yourself-Methode durch die Bevölkerung ist sehr 
groß, da mit der Beköderung meist aufgehört wird wenn der Packungsinhalt von den Ratten aufgefressen ist. 
Diese Vorgangsweise ist jedoch falsch und kann leicht zu Resistenzen führen, da die Beköderung so 
lange fortgeführt werden muss, bis der letzte Köder nicht mehr angenommen wird. Nur dadurch ist 
gewährleistet, dass das gesamte Rattenrudel genügend Bekämpfungsmittel aufgenommen hat.  

Ratten sind unter anderem Überträger folgender Krankheiten: 
� Pest  
� Lepra 
� Fleckfieber, Paratyphus und 
       verwandte Krankheiten (Fleischvergiftungen) 
� Rotz und Pseudorotz 
� Tularämie (neue pestähnliche Krankheit) 
� Cholera, Ruhr und Tuberkulose 
� Maul- und Klauenseuche 
� Tollwut 
� Pseudowut 
� Leptospirose (Weil‘sche Krankheit, 
      Sumpfkrankheit, Schlammfieber) 
� Rattenbisskrankheit 

� Kedani-Krankheit  
      (Tsutsugamushi-Krankheit) 
� Rückfall-Fieber (schwere Spirochätose) 
� Amöben-Ruhr (Tropendysenterie) 
� Kokzidiose 
� Favus (Erbgrind, Wabengrind) 
� Trichophytie (Glatzflechte) 
� Sporotrichose 
� Trichinose 
� Räude (Scabies) 
� Bartonellenanämie 
� Myiasis 

Durch überfüllte Abfallbehälter in Wohnhäusern, die unsachgemäße Kompostierung von 
Küchenabfällen und Speiseresten und die in letzter Zeit immer mehr um sich greifende Unsitte, 
Speisereste und Küchenabfälle über‘s WC in den Kanal zu entsorgen, wird den Ratten 
zusätzlich ein Übermaß an Nahrung geboten.  
Ein Rattenpaar bringt es unter günstigen Bedingungen - und die sind gegeben - samt Kindern 
und Kindeskindern auf ca. 800 bis 1000 Nachkommen im Jahr.  
Ratten sind nachtaktive Tiere. Ihre Anwesenheit wird immer erst dann bemerkt, wenn sie 
schon überhandgenommen haben. Auf Ihren nächtlichen Streifzügen urinieren Ratten ständig 
und markieren mit dieser Tröpfelspur den Rückweg. Von hygienischer Sicht ist zu bemerken, 
dass ein kleines Rudel bestehend aus nur 100 Tieren täglich 2 Liter Urin und ca. 3000 
Kotbällchen absondert. Dies passiert kontinuierlich über den ganzen Tag egal ob im Keller 
auf den Kartoffeln, oder im Getreidelager, und nicht wie bei anderen Tieren (Hund oder Katze) 
spontan einmalig. Kot und Urin der Ratten enthalten krankheitserregende Keime, die bei 
bloßer Berührung oder infolge der Weiterverbreitung durch Fliegen zu schweren Erkrankungen 
(Salmonellose etc.) führen können.  
Die Ratte ist wohl der bedeutendste Wirtschaftsschädling. Eine Ratte wird mit einer jährlichen 
Schadensmenge von ca. 36 kg Getreide bzw. ca. 50 g täglich angegeben.  
Um an Nahrung zu gelangen, unternehmen Ratten schier unglaubliches. Säcke, Holz, 
Kunststoff, Telefon- u. Stromkabel, Blei und Aluminium werden zernagt. Wände aus Ziegel 
und Beton sind keine unüberwindlichen Hindernisse. 
Ratten graben bis zu 8m Gänge pro Tag. 

Schädlingsbekämpfung, Rattenbekämpfung, Monitoring, Taubenabwehr, 

Holzschutz, Reinigung von Betriebsgebäuden, Büros, Fassaden, Wohnungen 

Ratten sind wieder im Kommen! 
 
Rattenbekämpfungsaktion! 
 
 
 
 
 
 
 
Sehr geehrte Mitbürgerinnen, sehr geehrte Mitbürger! 
 
Leider wurden in unserer Gemeinde in der letzten Zeit vermehrt Ratten gesichtet! Aus diesem Grund ist es 
unerlässlich, eine RATTENBEKÄMPFUNGSAKTION durch die FIRMA WÜHLMAUS NEWERTAL durchzuführen.  
 
Demnächst werden Mitarbeiter alle Objekte (Häuser) unserer Gemeinde besuchen 
Bitte erleichtern Sie diesen Herren ihre Tätigkeit! 
 
Aufgrund der von § 33 Abs. 1 der NÖ Gemeindeordnung 1973, LGBl 1000-1 sind sie verpflichtet, in jedem 
Objekt an geeigneten Stellen Bekämpfungsmittel auszulegen. Auch in Objekten, wo derzeit keine Ratten 
beobachtet werden, muss im Interesse des vollen Erfolges eine Bekämpfung erfolgen. 
 
Die Kosten der Bekämpfungsmaßnahmen einschließlich der Nachschau sind im Falle der Eigennutzung von den 
Eigentümern (Miteigentümern) des Grundstückes oder der Baulichkeit zu tragen, sonst von den Mietern, Pächtern 
oder sonstigen Nutzungsberechtigten. 
Bei Häusern mit vermieteten Wohnungen, Wohnungsteilen oder Geschäftsräumlichkeiten, die dem Mietrechtsgesetz 
in der jeweils gültigen Fassung unterliegen, gehören die Kosten der Rattenbekämpfung zu den Betriebskosten. 
 

Helfen Sie bitte mit, einen geeigneten Platz für die Bekämpfungsmittel zu finden. 
 
Bei der in letzter Zeit aus Gründen der sinnvollen Abfallbeseitigung verstärkt vorgenommenen Kompostierung 
werden auch Küchenabfälle und Speisereste ausgebracht und dadurch für Ratten ideale Futterplätze 
geschaffen. Solche Plätze erfordern besondere Beachtung. 
 
Die zur Bekämpfung verwendeten Ködermaterialien enthalten die Blutgerinnung hemmende Mittel, welche für 
Menschen und Haustiere minder gefährlich sind. Trotzdem müssen die ausgelegten Bekämpfungsmittel vor 
dem Zugriff von Kindern und der Aufnahme von Haustieren geschützt werden. Aufgefundene tote Ratten und 
Mäuse müssen sofort eingesammelt und einer Deponie zugeführt werden. Nicht angenommene Köder müssen 
nach zehn Tagen eingesammelt, verbrannt, oder mit dem Hausmüll entsorgt werden. Eine Beseitigung der 
ausgelegten Bekämpfungsmittel vor diesem Zeitraum stellt den Erfolg der Rattenbekämpfungsaktion in Frage 
und ist deshalb unzulässig. 
 
Bedenken Sie bitte, welch gefährliche Krankheiten (Maul- und Klauenseuche, Tollwut, Schweinepest, Weil’sche 
Krankheit usw.) durch Ratten bei verstärktem Auftreten übertragen werden können. Abgesehen davon 
verursachen Ratten durch ihre Wühl- und Nagetätigkeit an Gebäuden, Kanalanlagen, Kläranlagen, an Lebens- 
und Futtermittelvorräten usw. enormen Schaden. 
 
Haben Sie daher Verständnis für die angeordnete Rattenbekämpfung und betrachten Sie diese Aktion bitte als 
wichtigen Akt einer verantwortungsbewussten Gesundheitsvorsorge, vorbeugenden Seuchenbekämpfung und 
gesetzlichen Hygienemaßnahme. 
 
 

Herzlichen Dank! 
 
 
Ihr Bürgermeister Dr. Hans Wallowitsch 

1110



1312 131212 13

 

Allgemeines zur Müllgebühr 
 
 

Laut §9 NÖ Abfallwirtschaftsgesetz (NÖ AWG) 
ist jeder Grundstückseigentümer bzw. 

Nutzungsberechtigte verpflichtet, 
nicht gefährliche Siedlungsabfälle nur durch 

Einrichtungen der jeweiligen Gemeinde 
(des Gemeindeverbandes) 

erfassen und behandeln zu lassen. 
 

 
VERPFLICHTEND sind Mülltonnen 
für folgende Sammelfraktionen: 

•••• Restmüll  Altpapier 

•••• Biomüll 

•••• Kunst- u. Verbundstoffverpackungen 
(Gelber Sack/Gelbe Tonne) 

 

Eine AUSNAHME VON DER VERPFLICHTUNG ZUR 
BIOTONNE gibt es nur, wenn die anfallenden 
Bioabfälle im örtlichen Nahebereich (im Garten, auf 
Eigengrund) einer sachgemäßen Kompostierung 
zugeführt werden. 
 

Der Gemeindeverband setzt für jede Liegenschaft 
per Bescheid die Anzahl und Größe der aufzu-
stellenden Müllbehälter so fest, dass der erfah-
rungsgemäß anfallende Müll erfasst werden kann 
(§ 11 Abs. 6 NÖ AWG). Dabei ist es unerheblich, ob 
tatsächlich so viel Müll anfällt. 
 

VON DER MÜLLGEBÜHR AUSGENOMMEN 
können nur Eigentümer bzw. Nutzungsberechtigte 
jener Grundstücke werden, auf denen sich kein 
Wohngebäude befindet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
DIE MÜLLGEBÜHR 
IST EINE ÖFFENTLICH-RECHTLICHE ABGABE 
 

Grundlage ist das NÖ Abfallwirtschaftsgesetz und 
die Abfallwirtschaftsverordnung des GABL. Die 
Müllgebühr wird mit dem Abgabenbescheid 
festgesetzt, der auf dem vorausgehenden Verpflich-
tungsbescheid beruht. 
 
ABGABENSCHULDNER der Müllgebühr ist der je-
weilige Eigentümer der Liegenschaft. 
Dem Eigentümer wird mittels Abgabenbescheid 
die Müllgebühr (Bereitstellungsbetrag, Abfall-
wirtschaftsgebühr und Abfallwirtschaftsabgabe) 
vorgeschrieben. Die Müllgebühr ist zweimal 
jährlich fällig (15.3. und 15.9.). Grundsätzlich er-
innert der GABL mittels Lastschriftanzeige (Erlag-
schein) rechtzeitig an die fällige Gebühr. Allerdings 
muss diese Erinnerung nicht stattfinden, da die 
Fälligkeit im Abgabenbescheid geregelt ist!  
Laut § 27 Abs.2 NÖ AWG ist die Müllgebühr auch 
dann zu entrichten, wenn die Müllbehälter nicht 
oder nicht ständig benutzt werden! 
 
ABFALLWIRTSCHAFTSVERORDNUNG DES GABL 
 

In dieser Verordnung hat der GABL die Gebühren-
sätze für die Restmüll- und die Biomülltonnen 
festgelegt. 
 
 

Auch regelt die Verordnung, dass die 
Mülltonnen am Tag der Abfuhr ab 6 Uhr Früh an 

der Grundstücksgrenze bereitzustellen sind 
bzw. an den Rand der Straße zu bringen sind, 
die vom Müllfahrzeug befahren werden kann. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

RICHTIG SAMMELN UND ENTSORGEN SCHONT UNSERE UMWELT! 
 

Jetzt auch in TÜRKISCHER, UNGARISCHER und SLOWAKISCHER Sprache auf unserer Homepage: 
www.bad-deutsch-altenburg.gv.at/Bauhof  

 

DOGRU TOPLAMAK    –    HELYESEN GYÜJTENI    –    SPRA´VNE ZBIERAT 
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Flurreinigung 
am 25. März 2017 
 
 

Mit tatkräftiger Unterstützung von Bürgermeister 
Dr. Wallowitsch, Vizebürgermeister Pennauer, 
Mitgliedern des Gemeinderats, der Jägerschaft und 
dem Dorferneuerungsverein wurden wie jedes Jahr 
wieder Unmengen an Unrat (Feuerlöscher, Auto-
batterien, Dosen, Plastikflaschen, Müllsäcke, Glas-
flaschen, Zigarettenschachteln und vieles andere 
mehr) aus unseren Grünflächen im Mühlgarten, am 

Kirchenberg, im Kurpark und im Windschutzgürtel 
entfernt! 
Das Befüllen von 41 Müllsäcken zu je 100 Liter 
wurde mit einem kleinen Imbiss für jeden der 45 
engagierten Helfer belohnt. 
 

Der Gemeindeverband für Abfallbehandlung 
Bruck/Leitha GABL hat wie immer Handschuhe, 
Warnwesten und Müllsäcke zur Verfügung gestellt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

Im Abfuhrkalender des GABL finden Sie ALLE TERMINE und eine Auflistung 
von möglichen Kosten für bestimmte Entsorgungsgüter! 

 

 

     abwechselnd   Samstag 08,00 bis 10,00 Uhr          ÖFFNUNGSZEITEN BAUHOF:
                                                                                                           Mittwoch 12,30 bis 14,30 Uhr 
 

Bezahlte Anzeigen

Dachdecker
Spengler
Schwarzdecker

Arslan Sedat
Tel.: 02165/20202

Fax: 02165/20202-11
Mobil: 0699/10147003

Landstraße 117
2410 Hainburg a.d. Donau

e-mail: arslandach@gmx.at
www.arslandach.at

eTechnik

SAT-Anlagen     

Elektrotechnik   
Photovoltaik

Die Inspiration.

Die Perfektion.

Vollautomatisch und so leise wie kein anderer - 
Husqvarna Automower®, das Original unter 
den Mährobotern. 

Husqvarna 
Automower® - 

das ORIGINAL 
schon ab

€ 1.497,-

Copyright © 2014  Husqvarna AB (publ). Alle Rechte sowie Druck- und Satzfehler vorbe-
halten.  Unverbindliche Preisangaben in Euro inkl. MwSt. 

8830 EBM_Banner.indd   1 22.03.12   15:46
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Orientierungslauf am 26. März 2017       Fotos: Mag. Kurt Fesselhofer 

 

Mit rund 400 Teilnehmern u.a. aus der Westslowakei, Niederösterreich und Wien war diese 
sportliche Veranstaltung bei prächtigem Wetter ein großer Erfolg. 

Ein besonderer Dank für die perfekte Organisation gebührt der  

Vereinsgründerin von OL Carnuntum Frau LUBKA HUISAROVA! 

 
 
 
 

NEU – NORDIC-WALKING
mit Sport- und Physiotherapeutin 

Sylvia Wertanek

Bewegung an der frischen Luft und der Natur 
hält fit und sorgt auch für positive Stimmung! 

Gemeinsam neue und alte Wege gehen! 
Gemeinsam ist alles leichter! 

Bring deine Familie und Freunde mit! 

Die Gesunde Gemeinde lädt ALLE ein! 
Teilnahme kostenlos auf eigene Gefahr. 

Stöcke bitte selbst mitnehmen. 
Leihmöglichkeit im Kurzentrum(€ 2). 

JEDEN MITTWOCH
19,30 - 20,30 Uhr 

START am 21. Juni 2017 
Treffpunkt Volksschule 

nur bei Schönwetter!
Information unter Tel. 0676-94 00 185 
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Gesundheitstag 
1. April 2017 im Kurzentrum Ludwigstorff 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Organisatorin des Gesundheitstages 
Frau Sylvia Wertanek dankt allen Akteuren 

sehr herzlich für ihr Engagement 
um diesen Tag ganz im Zeichen der 

GESUNDHEIT! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Cranio Bruckneudorf & Imkerei 

NEWS - GESUND UND FIT - NEWS
mit Sport- und Physiotherapeutin 

Sylvia Wertanek

HAPPY POWER HOUR

FIT UND GESUND DURCH DEN SOMMER
Gesundheit – Wohlbefinden – Fitness – Ausdauer 

& 
Spaß an der Bewegung 

Gemeinsam wollen wir auf angenehme und effektive Weise 
den Rücken stärken und den notwendigen Ausgleich 
für einen RÜCKEN- strapazierten Alltag schaffen! 

Abwechslungsreiches Aufbautraining für einen wohlgeformten Körper. 
Problemzonentraining mit Kräftigungs– und Dehnungsübungen. 

Mit Entspannungsübungen lassen wir die Einheit locker ausklingen und 
gehen beschwingt und gelassen in den Sommerabend! 

START: MITTWOCH 21. Juni 2017 
18,30 - 19,30 Uhr 

im Turnsaal der Volksschule
10 Einheiten zu € 80,--  Gastkarte: € 10,-- 

Anmeldung verbindlich erforderlich: Tel. 0676/94 00 185 
Kurs findet ab acht angemeldeten Teilnehmern statt!
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Frühlingserwachen mit Doina Fischer & Ensemble 
am 8. April 2017 im Thermen Cafe´           Fotos: Helene Graf 
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Römerfestival Carnuntum 
Samstag und Sonntag 10./11. Juni und 17./18. Juni 2017  
Lasset die Spiele beginnen! 
 
Rund 200 Reenactors (Nachsteller) erwecken den geschichtsträchtigen Ort zu neuem Leben. 
RÖMISCHES STADTVIERTEL 
Hier wird ganztägig römisches Spektakel geboten: Handwerker und Händler präsentieren ihre Waren, römische 
Tänzerinnen bezaubern das Publikum und Reiter zeigen zu Pferde ihr Können. Die römischen Legionäre 
marschieren auf und wappnen sich zum Kampf gegen die Daker. Ein Höhepunkt ist die szenische Darstellung 
"Der Adler Roms" bei welchem das römische Militär in den Mittelpunkt gestellt wird. 

AMPHITHEATER MILITÄRSTADT 
Die Familia Gladiatoria Carnuntina gewährt Einblicke in die Welt der Arena. Nach einem festlichen Einzug treten 
die vor Kraft strotzenden Gladiatoren zwei Mal täglich zum gegenseitigen Kräftemessen an und machen die 
Gladiatorenkämpfe zu einem spektakulären Erlebnis. 

MUSEUM CARNUNTINUM 
Die neue Ausstellung "Der Adler Roms – Carnuntum und die Armee der Cäsaren" widmet sich dem Thema 
römisches Militär. Die römische Stadt Carnuntum lag am Kreuzungspunkt von Limes- und Bernsteinstraße und 
war über Jahrhunderte eines der wichtigsten militärischen Zentren an der mittleren Donau, Provinzhauptstadt 
und Statthaltersitz. Mit dem Legionslager, Auxiliarkastell und Marschlager sowie dem großen Fundus an 
Militaria lassen sich wesentliche Aspekte des römischen Heeres hervorragend illustrieren. 
 

Quelle und Detailprogramm unter www.carnuntum.at oder als Folder im Gemeindeamt 
Kinder unter 15 Jahren in Begleitung eines Erwachsenen freier Eintritt 

Tickethotline 02163-3377-799 oder roemerstadt@carnuntum.at 
ACHTUNG: Die NÖ-CARD ist hier nicht gültig! 

Archäologische Kulturpark Niederösterreich Betriebsgesellschaft m.b.H. 
 

 

 

Betriebsgründung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir wünschen Herrn Spatzierer 

viele radbegeisterte Kunden 

und den damit verbundenen Erfolg! 
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WIR ARBEITEN STETS NACH DEN GRUNDSÄTZEN:

EHRLICHKEIT - ÖKONOMISCH VERTRETBARE UMSETZUNGSVORSCHLÄGE 
HOHE QUALITÄT ZUM FAIREN PREIS - ÖKOLOGISCH & NACHHALTIG BAUEN 

TERMINTREUE - KUNDENZUFRIEDENHEIT
WIR VERARBEITEN FÜR SIE DEN ÖKOLOGISCHEN BAUSTOFF PORENBETON DER FIRMA   

www.tegmen-bau.at • office@tegmen-bau.at

Donaulände 35, 2410 Hainburg an der Donau • Telefon: 02165 / 65554

TEGMEN
BAU GmbH

Schlüsselfertig bauen
kein Projekt ist uns zu klein

das Büro

Fassadensanierungen
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Bildungs- & Berufsberatung 
für Erwachsene 
 

Haben Sie Fragen zu Ihrer beruflichen Zukunft? 
 

� Aus- und Weiterbildung 

� Berufliche Orientierung 

� Nachholen von Bildungsabschlüssen 

� 2. Bildungsweg 

� Wiedereinstieg ins Berufsleben 

� Finanzielle Fördermöglichkeiten 
 

kostenfrei – persönlich – vertraulich – neutral 
 
 

BERATUNGSTERMINE 
DI 27. Juni 2017 

Bezirkshauptmannschaft Bruck 
Fischamenderstraße 10 

Zimmer 2019 / 2460 Bruck 
TERMINVEREINBARUNG 
bei Frau Rosemarie PEER 

0699-11057502 
www.bildungsberatung-noe.at 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Rat und Hilfe 
AKNÖ-Konsumentenberatung 
 

Hotline 05-7171-23000 Montag - Freitag 8 bis 13 Uhr 
E-Mail: konsumentberatung@aknoe.at 
 

Bitte bringen Sie die zur Beratung 
notwendigen Unterlagen mit! 

 

BERATUNGSTERMINE  
immer Dienstag 13,30 – 16 Uhr 

13. / 27. Juni 2017  
AKNÖ-Bezirksstelle Hainburg 

Oppitzgasse 1 

Honorarkonsulat  
der Slowakischen Republik 
in Niederösterreich 
 
 

Veit Schmid-Schmidsfelden 
Honorarkonsul der Slowakischen Republik in NÖ 

Domgasse 2 / 3100 St. Pölten 
02742-90696-0 / l.kraus@fertinger.at 

 

 
Die Leistungen des Konsulats sollen slowakischen 
Staatsbürgern in NÖ aber auch Niederösterreiche-
rInnen mit Anliegen, die die Slowakei betreffen, zur 
Verfügung stehen. 
 

� Beglaubigungen von Unterschriften, 
Fotokopien, Abkürzungen des weiblichen 
Nachnamenteils-ova nach Eheschließung, 
Ehrenerklärungen vor der Eheschließung 

� Übermittlung von verlorenen 
Personaldokumenten 

� Agenda der Angelegenheiten von 
Jugendlichen 

� Hilfe für slowakische Bürger 
in Notfallsituationen 

 
 

 

Volksbegehren 
Einleitung des Verfahrens 
für einen ORF 
OHNE GEBÜHREN UND OHNE POLITIK 
 

TEXT DES VOLKSBEGEHRENS 
Der Nationalrat möge eine Änderung des ORF-
Gesetzes und des Rundfunk-Gebühren-Gesetzes 
beschließen, in dem der ORF entstaatlicht wird 
und die ORF-Gebühren ersatzlos abgeschafft 
werden. 
 

RECHTLICHE VORAUSSETZUNGEN für eine 
rechtsgültige Unterstützungserklärung 

 

� Österreichische Staatsbürgerschaft  
� Hauptwohnsitz in einer österr. Gemeinde 
� vollendetes 16. Lebensjahr  
� als wahlberechtigt in der Wählerevidenz der 

entsprechenden Gemeinde eingetragen  
� eigenhändige Unterschrift vor einer/einem 

Angestellten der Hauptwohnsitz-Gemeinde 
 

 
Das Einleitungsverfahren läuft 
zeitlich unbegrenzt, bis die nötigen 
8.401 Unterschriften erreicht sind! 

Bezahlte Anzeige
22
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Ratschenkinder             Fotos: Helene Graf und Adalbert Mraz/Brucker NÖN 

am Osterwochenende 
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Wir bedanken 

uns bei allen 

Mitwirkenden, 

die diese schöne 

Tradition wieder 

aufleben lassen! 
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Kindergarten Bad Deutsch-Altenburg 
 

Öffnungszeiten: Montag:      7:00 - 17:00 Uhr 
                                   Dienstag:      7:00 - 17:00 Uhr 
                                  Mittwoch:      7:00 - 17:00 Uhr 
                                  Donnerstag:      7:00 - 16:00 Uhr 

    Freitag:      7:00 - 16:00 Uhr 
 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Weil gerade unsere neue Tagesbetreuungseinrichtung gebaut wird, 

war einer unserer Bildungsschwerpunkte DAS HAUS! 
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Volksschule Bad Deutsch-Altenburg 
 

GEWALTPRÄVENTION DURCH SPORT 
20. bis 24. März 2017 
 

Bereits zum zweiten Mal wurde das Projekt Xund 
ins Leben mit dem Themenschwerpunkt 
„Gewaltprävention durch Sport“ mit allen Klassen 
durchgeführt. 
Gewaltprävention an Schulen kann durch die 
Bereiche Sport und Bewegung außerordentlich 
profitieren, indem neben der körperlichen Aktivität 
vor allem auch soziale Kompetenzen gefördert und 
gestärkt werden. 
Ziel des Projekts ist es, die Schüler/Innen für Gewalt 
und Mobbing zu sensibilisieren, einen Vertrauens-
aufbau, zu schaffen, die Kommunikation zu fördern 
und Verhaltensregeln zu erarbeiten. 
Die Kinder waren mit großer Begeisterung dabei 
und die Abschlusspräsentation fand großen An-
klang bei den Eltern. Ein großes Dankeschön gilt 
dem SV-Hundsheim, der mit seinem Sponsoring 
diese Veranstaltung erst möglich gemacht hat! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Theaterstück „DIE GEGGIS“ 
 

Die 2. Klasse spielte dieses Stück von Mira Lobe. 
Gil, ein Sumpfgeggi möchte gerne klettern können 
und leckere Früchte pflücken. Auf der anderen Seite 
des Landes ist Roko, ein Felsengeggi, er würde so 
gerne schwimmen können. Doch beiden Geggis ist 
es nicht erlaubt ins andere Land zu gehen. Sie 
treffen sich zufällig und werden Freunde. 
 
Kindgerecht und spielerisch wird das Thema 
Vorurteile in diesem Buch aufgearbeitet. Die 
Kinder lernten Lieder und viele gereimte Textzeilen. 
Allen bereitete das Stück viel Freude und der 
Auftritt war ein großer Erfolg! 
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Ausflug ins NATIONALPARKINSTITUT 
DONAU-AUEN PETRONELL 
30. März 2017 
 

Diesen Ausflug durften die 3. und die 4. Klasse 
erleben. 
Themenschwerpunkt waren dieses Mal heimische 
Amphibien. Es war interessant zu erfahren, wie der 
Ruf eines Laubfrosches klingt oder wer soweit 
hüpfen kann wie ein Springfrosch. Auch die Frage 
„Welche Frösche, Kröten, Molche und Eidechsen 
leben in unserer Umgebung?“ wurde beantwortet  
Außerdem erkundeten wir die Au, um Frösche  und 
Kaulquappen zu entdecken. 
Wie immer war der Lehrausgang ein spannendes 
Erlebnis. 
 
 

Ausflug ins PLANETARIUM WIEN 
28. April 2017 
 

Nach einer aufregenden Zugfahrt mit den Kindern  

der 2. Klasse stand das Thema „Spacekids“ im 

Mittelpunkt. Dabei wurden viele interessante 

Informationen über das Weltall, die Planeten, den 

Mond und die Sternenbilder übermittelt.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bezahlte Anzeige
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Kurkonzert 01. Mai 2017 

Stadtkapelle Hainburg 
Musikverein Wolfsthal 

 

Fotos: Helene Graf 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unser Dank für diesen gelungenen Auftakt der Kurkonzert-Reihe 2017 gilt im Besonderen 

der Leitung des Kurzentrum Ludwigstorff, dem Personal des Thermen Cafe´s 

und unseren Sponsoren!   



3332

Der Familienkompass 
Für das Wichtigste im Leben – unsere Familien! 
 
Eine INFORMATIONSREIHE der Bundesministerin für Familien und Jugend Dr. Sophie Karmasin 
Bundesministeriums für Familien und Jugend/Untere Donaustraße 13-15/1020 Wien/01-71100/www.bmfj.gv.at 
 

7. KINDER WERDEN ERWACHSEN 
 
Wenn Kinder allmählich keine Kinder mehr sind, 
wenn die Pubertät langsam ihrem Höhepunkt 
zusteuert, sind so manche Konflikte im Elternhaus 
unausweichlich. Der Körper verändert sich und mit 
ihm das Seelenleben. Es ist eine Zeit des Um-
bruchs, eine Zeit der großen Sprünge. Innere und 
äußere Veränderungen stürzen die jungen Men-
schen in Unruhe, die sich oftmals auf die ganze 
Familie überträgt. Die Pubertät des eigenen Kindes 
ist für die Eltern ein ebenso neues Kapitel wie für 
die Heranwachsenden selbst. 
Bei vielen Konflikten zwischen heranwachsenden 
Jugendlichen und ihren Eltern/Bezugspersonen 
geht es um Themen, die den Jugendschutz be-
treffen. 
 
 

JUGENDSCHUTZ in Österreich 
betrifft viele Bereiche 

� Ausgehzeiten 
� Rauchen und Alkohol 
� Jugendgefährdende Medien 
� Urlaub 
� Auswärtige Übernachtungen 
� Verbotene Orte u.v.m. 

 

Detaillierte Informationen finden Sie auf den 
Internetseiten des österreichischen Bundes-
kanzleramtes. www.help.gv.at. 
 
 

ACHTUNG! 
In Österreich ist der Jugendschutz nicht 

einheitlich geregelt. 
Alle 9 Bundesländer haben eigene 

Jugendschutzgesetze. 
Für Kinder und Jugendliche gilt 

immer das Gesetz jenes Bundeslandes, 
in dem sie sich gerade aufhalten. 

 
 
Elektronische Medien sind für Heranwach-
sende besonders faszinierend, bergen aber 
auch Risiken. Wertvolle Hinweise, wie Kinder 
und Eltern am besten mit den möglichen 
Gefahren wie Cybermobbing, Kostenfallen und 
Urheberrecht, umgehen finden Sie auf 
www.saferinternet.at. 

 
Die „Bundesstelle für Positivprädikatisierung 
von Computer und Konsolenspielen“ – kurz: 
BuPP – bietet unabhängige Informationen zu 
digitalen Spielen. Die Spieleliste der BuPP im 
Internet dient als Entscheidungshilfe für Eltern 
und Erziehende beim Spielekauf. 
Nähere Informationen auf www.bupp.at. 
 
Suchen Sie Unterstützung? 
Beachten Sie das Angebot der österreichischen 
Elternbildung und Familienberatung. 
Informationen erhalten Sie im Internet oder 
unter der kostenlosen Telefonnummer des 
Familienservice 0800 240 262. 
 

www.elternbildung.at 
www.familienberatung.gv.at 
 

Die richtige WAHL der AUSBILDUNG 
Höhere Schule oder Lehre? 
Im Alter von 14 bis 16 Jahren hat Ihre 
Tochter/Ihr Sohn die allgemeine Schulpflicht 
erfüllt und steht nun vor der Entscheidung, 
weiter die Schule zu besuchen oder eine Lehre 
zu beginnen. 
 

ACHTUNG! 
Die Dauer der allgemeinen Schulpflicht in 

Österreich beträgt 9 Schuljahre. 
Die Schulpflicht endet also mit dem neunten 

Schuljahr vor Beginn der Sommerferien. 

 
 

AUSBILDUNGSMÖGLICHKEITEN 
nach Ende der Schulpflicht 

� Oberstufe der allgemeinbildenden höheren 
Schule: Vermittelt eine umfassende und 
vertiefende Allgemeinbildung und führt mit der 
Matura zur allgemeinen Hochschulreife. 

� AHS-Abschluss: Damit sind in der Regel keine 
unmittelbaren beruflichen Qualifikationen 
verbunden. 

� Berufsbildende höhere Schule (BHS): 
Vermittelt eine vertiefende Allgemeinbildung 
und führt mit der Matura ebenso zur Hoch-
schulreife, gleichzeitig erwerben die 
SchülerInnen eine abgeschlossene Berufsaus-
bildung im jeweiligen Fachbereich. 
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� Berufsbildende mittlere Schule (BMS): 
Vermittelt neben einer erweiterten Allgemein-
bildung konkrete berufliche Qualifikationen im 
jeweiligen Fachbereich. 

� Lehre: Eine duale Berufsausbildung, die sehr 
praxisorientiert überwiegend in einem Betrieb 
und zu einem kleineren Teil in der Berufsschule 
erfolgt. Im Lehrbetrieb erlernt der Lehring den 
gewählten Beruf anhand der praktischen Arbeit. 

� Berufsschule: Das Allgemeinwissen wird 
vertieft und theoretisches Hintergrundwissen 
für den gewählten Beruf vermittelt. 
 

www.ausbildungskompass.at 
 

Nächste Ausgabe: 
PFLICHTEN UND RECHTE VON ELTERN IN ÖSTERREICH 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Petition Atomstopp 
30 Jahre nach Tschernobyl und 5 Jahre nach 
Fukushima kann sich die Europäische Kommission 
noch immer nicht zu einer einheitlichen, ver-
pflichtenden Haftung für AKW-Betreiber durch-
ringen – zum Schaden der Bürgerinnen und 
Bürger, denn sie werden es sein, die zahlen. 
 

HAFTUNG FÜR SCHÄDEN MUSS ENDLICH 
PFLICHT DER BETREIBER WERDEN! 

 

UNTERZEICHNEN SIE JETZT 
für eine europaweit einheitliche 

Haftpflichtversicherung für Atomreaktoren! 
 
 

Unterzeichnung online 
www.atomkraftfrei-leben.at/petition 

o d e r  
Unterschrift auf Papier 

im Gemeindeamt 
PETITION bis Ende JUNI 2017! 

 

 
atomstopp-atomkraftfrei leben 

Obmann Roland Egger 
Promenade 37 

4020 Linz 
E-Mail post@atomstopp.at 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

� Berufsbildende mittlere Schule (BMS): 
Vermittelt neben einer erweiterten Allgemein-
bildung konkrete berufliche Qualifikationen im 
jeweiligen Fachbereich. 

� Lehre: Eine duale Berufsausbildung, die sehr 
praxisorientiert überwiegend in einem Betrieb 
und zu einem kleineren Teil in der Berufsschule 
erfolgt. Im Lehrbetrieb erlernt der Lehring den 
gewählten Beruf anhand der praktischen Arbeit. 

� Berufsschule: Das Allgemeinwissen wird 
vertieft und theoretisches Hintergrundwissen 
für den gewählten Beruf vermittelt. 
 

www.ausbildungskompass.at 
 

Nächste Ausgabe: 
PFLICHTEN UND RECHTE VON ELTERN IN ÖSTERREICH 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Petition Atomstopp 
30 Jahre nach Tschernobyl und 5 Jahre nach 
Fukushima kann sich die Europäische Kommission 
noch immer nicht zu einer einheitlichen, ver-
pflichtenden Haftung für AKW-Betreiber durch-
ringen – zum Schaden der Bürgerinnen und 
Bürger, denn sie werden es sein, die zahlen. 
 

HAFTUNG FÜR SCHÄDEN MUSS ENDLICH 
PFLICHT DER BETREIBER WERDEN! 

 

UNTERZEICHNEN SIE JETZT 
für eine europaweit einheitliche 

Haftpflichtversicherung für Atomreaktoren! 
 
 

Unterzeichnung online 
www.atomkraftfrei-leben.at/petition 

o d e r  
Unterschrift auf Papier 

im Gemeindeamt 
PETITION bis Ende JUNI 2017! 

 

 
atomstopp-atomkraftfrei leben 

Obmann Roland Egger 
Promenade 37 

4020 Linz 
E-Mail post@atomstopp.at 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bezahlte Anzeigen

HANREICH
Werbeproduktionen

GmbH

HANREICH
Werbeproduktionen

GmbH

Wienerstraße 3  
2405 Bad Deutsch-Altenburg

Tel. +43 (0) 2165/62866-0
Fax +43 (0) 2165/62866-34

office@han-reich.at www.han-reich.at

Webdesign 
Grafik

Drucksorten 
Firmenbekleidung

 Beschriftungen
Leit-Systeme

 uvm...
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„...SPORTGYMNASTIK“ ab 5 Jahre 

mit Lucie Pajer 
jeden Dienstag 17 – 18 Uhr   Volksschule 

 

ANMELDUNGEN 
bei Dr. Lucie Pajer 0680/3202782  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„…THEATER-WORKSHOP“ ab 6 Jahre 
mit Helmut Wittmann 
28. April 2017 im Gemeindeamt 

 

ANMELDUNGEN 
bei Helmut Wittmann unter: 0650/7064016  

NÄCHSTER TERMIN 9. JUNI 2017 14 – 16 Uhr 
 

Das Theaterspielen macht Kindern nicht nur Spaß, 
sondern ermöglicht ihnen auch, immer neue 
Erfahrungen mit sich selbst zu sammeln. Bei einer 
der letzten Einheiten, zum Beispiel, konnten die 
Kinder in die Rolle des Regisseurs schlüpfen und ihr 
eigenes Stück anleiten. Rollenspiele sind für Kinder 
ein spielerischer Weg, Sprache und Fähigkeiten zu 
schulen. Das Schlüpfen in verschiedene Rollen ist 
ein wichtiger Bestandteil in der Entwicklung und für 
das Verständnis anderer Personen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

INFORMATIONEN & FRAGEN 
bei Mag. Sarah Juschicz unter 0650/3285221 
 

Facebook Seite „Treffpunkt Verein“ 
treff.verein@gmail.com 

Treffpunkt Verein 
für die Familie 

 
 
 
 
 
 
 
 

„Treffpunkt mit … 
Musik und Kultur/Natur/Bewegung“

 
 

Carnuntum ist seit tausenden von Jahren durch 
Geschichte und Topografie eine Grenzregion. 

Wir sind umgeben von Staatsgrenzen, was 
Multikultur, Nationen- und Sprachenvielfalt 

mit sich bringt. 
Diese Situation ist heute hoch aktuell 

und hat ihre „Spannungen“ und 
„Herausforderungen“.  

Ziel unseres Vereinsprogrammes ist es, 
diese durch die Gesellschaft und Geschichte 

konstruierten Barrieren gemeinsam 
wertschätzend und respektvoll zu sprengen. 

Gerade deswegen ist das Programm für 
Kleinkinder und ihre Familien konzipiert, damit es 

erst gar nicht zu Grenzen kommen kann.  
Wir wollen dazu beitragen, 

die Ortschaft zu beleben. 
 

FOLGENDE PUNKTE SIND UNS WICHTIG: 
� Freizeit und Bildung verbinden 
� ein aktives Familien- und Sozialleben 

fördern 
�  gute Nachbarschaft 
� Verbindung von Generationen  
� Überbrückung der nationalen und 

kulturellen Unterschiede  
� Abbau von Vorurteilen 
� Sprache soll keine Barriere sein 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Derzeit bieten wir monatliche Workshops sowie 
die wöchentlichen Sportgymnastikstunden an. 
 
 
„...WORKSHOP BEWEGUNG & TANZ“ ab 3 Jahre 

mit Eva Niklas und Michaela Rodriguez 
28. April 2017 

 

ANMELDUNGEN 
bei Helmut Wittmann unter: 0650/7064016  
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Feldmesse 
am 1. Mai 2017 bei der Hubertuskapelle 
mit den Jagdhornbläsern Carnuntum          Fotos: Helene Graf 
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Pittel+Brausewetter
„Ihr Partner für jede Auftragsgröße“

www.pittel.at

Mit unseren Filialen Maustrenk und Eisenstadt sind wir Ihr Partner in 
Niederösterreich und im Burgenland.

STRASSENBAU • TIEFBAU • INDUSTRIEBAU • HOCHBAU • REVITALISIERUNG
BRÜCKENBAU • LEITUNGSBAU • GLEISBAU • GOLFPLATZBAU • SPORTSTÄTTENBAU • PFLASTERUNGEN

Filiale Maustrenk: Maustrenk-Zistersdorf 123 • 2225 Zistersdorf  •  Tel: 050 828-3500 • maustrenk@pittel.at

Filiale Eisenstadt:  Thomas A. Edisonstraße 2  • 7000 Eisenstadt   •  Tel: 050 828-7000 • eisenstadt@pittel.at

Weinbaucenter Wolkersdorf

Weinbaucenter Wolkersdorf

Weinbaucenter Wolkersdorf

Weinbaucenter Wolkersdorf

Bezahlte Anzeige36
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Bausteinaktion Neues Feuerwehrhaus 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Bürgerinnen und Bürger unserer Marktgemeinde! 

 

Unsere Freiwillige Feuerwehr ist zu jeder Zeit einsatzbereit und rettet Leben! 

Um bei den zahlreichen Einsätzen auch die größtmögliche Sicherheit zu gewährleisten, ist die 

Ausstattung unserer Feuerwehr ebenso Thema wie der Zustand und die Lage des Feuerwehrhauses! 

Das alte Gebäude entspricht schon lange nicht mehr dem geforderten Standard, bietet keinen Platz 

mehr und befindet sich vor allem mitten im Siedlungsgebiet! 

Der Neubau war Gegenstand jahrelanger Diskussionen, längst überfällig und wurde jetzt endlich 

realisiert. 

Aber so ein Feuerwehrhaus auf dem letzten Stand der Technik kostet Geld. 

 

 

HELFEN SIE MIT, DIE ZUKUNFT UNSERER FEUERWEHR ZU SICHERN 

UND DAMIT AUCH IHR EIGENES WOHL! 

VEREWIGEN SIE SICH MIT IHREM NAMEN 

AN EINEM SPEZIELLEN PLATZ IM NEUEN FEUERWEHRHAUS 

INDEM SIE DIESEN NEUBAU MIT DEM 

KAUF EINES BAUSTEINS ZUM PREIS AB € 50,00 UNTERSTÜTZEN! 

 
 

 

HERZLICHEN DANK! 

Kommandant HBI Manfred Robitza 

Bürgermeister Dr. Hans Wallowitsch 

 

 
KONTAKT: Marktgemeinde Bad Deutsch-Altenburg 

  Brigitte Siller 

02165-62900 

MO bis DO 12 – 16 Uhr / FR 9 – 13 Uhr 

  buero@bad-deutsch-altenburg.gv.at 

 
 
 

IHREN BAUSTEIN SENDEN WIR IHNEN ZUSAMMEN MIT DER RECHNUNG ZU! 

Feuerwehrjugend Bad Deutsch-Altenburg 

 

Wissenstest und Wissenstest-Spiel 
bei der Flughafenfeuerwehr 
am Flughafen Wien-Schwechat 
 

Es war die erste Feuerwehrjugendveranstaltung im 
neuen größeren Bezirk Bruck/Leitha. 
Statt wie bisher ca. 140 Teilnehmer waren 249 
Feuerwehrjugendmitglieder aus dem Bezirk dabei, 
darunter auch 12 aus Bad Deutsch-Altenburg, die 
sich den vielfältigen Aufgaben stellten, um ein 
Abzeichen zu erreichen. Alle 12 stellten ihr Wissen 
und Können eindrucksvoll unter Beweis und ver-
brachten einen interessanten Nachmittag am 
Flughafen. 
5 Jugendliche nahmen am Wissenstest der 12- bis 
15-Jährigen in den Stufen Bronze, Silber und Gold 
teil, 7 Mitglieder absolvierten das Wissenstestspiel 
der 10- und 11-Jährigen in Bronze oder Silber. 
Dabei mussten sie Geräte und Zeichen erklären, 
Notrufnummern nennen und Sirenensignale 
erkennen oder richtiges und falsches Verhalten in 
Gefahrensituationen unterscheiden. Das war für die 
jüngeren Teilnehmer eine leichte Aufgabe. Für die 
älteren hieß es die richtigen Geräte für technische 
und Brandeinsätze sowie Kleinlöschgeräte zu 
kennen, Knoten anfertigen und Dienstgrade 
nennen. Die „Goldenen“ mussten auch die Schutz-
ausrüstung für verschiedene Einsätze richtig wäh-
len und den Umgang mit Feuerlöschern praktisch 
zeigen. Beim Testblatt gab es für alle unter-
schiedliche Fragen zu beantworten. 
Nachdem die Stationen in kürzester Zeit erfolgreich 
erledigt waren, konnte die Gruppe das tolle 
Rahmenprogramm nutzen. Zuerst ging es auf eine 
Rundfahrt über das Vorfeld mit dem Visitair-
Besucherbus, wo man einmal hinter die Kulissen 
des Flughafens blicken konnte. Danach wurden die 
Fahrzeuge der Flughafenfeuerwehr besichtigt – 
Hubsteiger, Wechsellader, Hägglund und Flug-
feldlöschfahrzeug wurden interessiert begutachtet. 
 
Bei der abschließenden Siegerehrung durften sich 
die Feuerwehrjugendmitglieder über die Abzeichen 
als sichtbares Zeichen ihrer guten Leistungen 
freuen. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wenn du dich für die 
Feuerwehrjugend interessierst 
und zwischen 10 und 14 Jahre 
alt bist, freuen wir uns, wenn 
du einmal bei uns vorbei-
schaust. 

 
 

Für alle Mädchen und Buben 

im Alter von 10-14 Jahren: 

Wir treffen uns jeden Freitag 

um 17.00 Uhr im Feuerwehrhaus! 

 



4140 4140

Freiwillige Feuerwehr Bad Deutsch-Altenburg
 

EINSÄTZE  
 

19. März 2017 – Brandverdacht  
Brandgeruch aus einem leerstehenden Haus löste 
am Sonntagnachmittag einen Einsatz aus. Wir 
haben einen kleinen Brandherd unter schwerem 
Atemschutz gelöscht und das Objekt belüftet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

26. April 2017 – TUS Alarm im Kurhaus 
Ein Brandmelder in einer Zwischendecke hat in der 
Nacht aus unbekannter Ursache Alarm ausgelöst. Es 
waren keine Arbeiten durch die FF notwendig. 
 

27. April 2017 – Türöffnung 
Beim Eintreffen am Einsatzort hat sich die bereits 
vorhandene Rettung schon Zutritt zu der Wohnung 
verschafft, weshalb wir ohne Tätigkeit am 
Einsatzort wieder einrücken konnten. 
 
 

ÜBUNGEN 
 

03. März 2017 Schulung zum Thema 
Fahrzeuge mit alternativem Antrieb 

17. März 2017 Technische Übung 
Abschleppachse und Seilwinde 

31. März 2017 Knotenkunde und Abseilen 
14. April 2017 Leistungstest 

für Atemschutzgeräteträger 
28. April 2017 Übung Brandeinsatz 

Schaum als Löschmittel 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

EINDRÜCKE VOM BAU DES NEUEN 
FEUERWEHRHAUSES 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mehr Fotos und alle Beiträge auf www.ff-bda.at 
 
 

 
 

 
 

DIE AKTION LÄUFT NOCH BIS 30. JUNI 2017! 
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Gospelchor 

New Spirit 
& 

  

Afrikanische Trommeln: Mamadou Ngom 
E-Gitarre: Mad Otto Pepper – Bass: Juraj Široký 
Musicalsänger: Barbara Endl und Jürgen Kapaun 

Leitung: Vladimíra Široká – Klavier: Anita Vockner 
 

 
 

  

Open the Eyes 
 
 

Samstag, 10.Juni 2017, 19:40 Uhr 
 

in der Elisabethkapelle Bad Deutsch-Altenburg, Pfarrer Maurergasse 
 

Kartenvorverkauf (nach telefonischer Vereinbarung):  
B.D.-Altenburg: Fr. Leopoldine Lackner, Tel. 0676/4203344 

 
Vorverkauf:  € 14,-  (Kinder bis 16 Jahre: € 8,-) 

 Abendkasse:  € 18,-  (Kinder bis 16 Jahre: € 12,-) 
 

F r e i e  S i t z p l a t z w a h l 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und  
bedanken uns ganz herzlich bei folgenden Sponsoren für die Unterstützung: 

 
 
 
 
  

Pop 

Gospel 
Musicalhits 
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„Open the Eyes“ mit dem Gospelchor NEW SPIRIT 
Gospel – Pop – Musicals 
am 7. Mai 2017 in der Elisabethkapelle              Fotos: © Elisabeth Cener 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für Herbst ist ein weiteres Konzert im Stadttheater Bruck geplant; 

der genaue Termin steht allerdings noch nicht fest. 

Frau Leopoldine Lackner gibt Ihnen gerne Auskunft unter der Telefonnummer 0676-4203344. 

 

 

Fehlersuchbild 

Das rechte Bild unterscheidet sich vom linken durch 5 Fehler!  Foto: Johann Cencic 
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10. April 2017 Mit den FIRMLINGEN in Wien 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
14. April 2017 KARFREITAG + OSTERNACHT 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. Mai 2017 HUBERTUSKAPELLE 
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Unsere Pfarre lebt 
 

21. April 2017 PFARRGEMEINDERAT 
 

In dieser konstituierenden Sitzung wurde 
Folgendes beschlossen: 

 

LEITUNGSTEAM 
PGR-Vorsitzender  Pfarrer Pavel BALINT 

         von Amts wegen 
Stellv. Vorsitzender  PGR Reinhard HOHENEGGER 
Schriftführerin  PGR Elfriede LIEDL 
 

AUSSCHÜSSE 
Verkündigung Pfarrer Pavel Balint 
Liturgie  Pfarrer Pavel Balint 
Caritas   PGR Stefan Carnogursky 
Familie und Kinder PGR Wolfgang Burghard-
Hartl 
Jugend  PGR Stefan Carnogursky 
Senioren  PGR Friederike Pennauer 
Öffentlichkeitsarbeit PGR Elfriede Liedl 
Beauftragter für Prävention 

PGR Wolfgang Burghard-Hartl 
 
 
 
 
 
 
 
09. Mai 2017 Sitzung des PFARRGEMEINDERATS 
Folgende Personen wurden als Mitglieder bestellt: 
 

VERMÖGENSVERWALTUNGSRAT 
PGR Walter Elsner 
PGR Ivan Carnogursky 
PGR Stefan Carnogursky 
PGR Friederike Pennauer 

 
 
26. März 2017 FASTENSUPPE 
im Rahmen der kath. Frauenbewegung  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

07. April 2017 HL. FASTENZEITMESSE 
mit den Volksschulkindern 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
9. April 2017 PALMSONNTAG 
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SEMINARANMELDUNG

0664/143 27 96
office@isl-akademie-noe.at

Termine und Seminarorte:

08., 09., 10. Juni  2017 (DO-FR-SA)

28., 29. und 30. September 2017
3100 St. Pölten
Josefstraße 5

19., 20., 24. Juni 2017 (MO-DI-SA)
3572 St. Leonhard/ Hw.
Am Hornerwald 61

19., 20., 24. Juni 2017 (MO-DI-SA)
2500 Baden
Hauptplatz 9-13/3/4

Ausbildungsdauer:
3 Module - 25 Unterrichtseinheiten

Die ISL-Akademie NÖ ist in die Liste der
anerkannten Bildungsträger vom Land NÖ

aufgenommen und hat auch das
österreichweite Zertifikat.

ISL-Akademie NÖ
Ausbildungen im Pflege- und Betreuungsbereich

www.isl-akademie-noe.at
3100 St. Pölten | Josefstraße 5 | 0664/143 27 96

Fortbildung für die neuen
Pflegeassistenz-Tätigkeits-
bereiche nach GuKG

Inhalte:
1. Modul (8.30 Uhr bis 17.30 Uhr)
■ Pflegeprozess und Assessmentinstrumente
■ Präoperative PatientInnen-Vorbereitung
■ Umgang mit und Absaugen von Tracheostomata
 in stabilen Pflegesituationen
■ Theorie und Praxis zu Mikro- und Einmalklistieren
■ Umgang und Dispensieren von Arzneimitteln
■ Verabreichung von - über den Gastrointestinaltrakt - zu
 verabreichenden Arzneimitteln
■ Verabreichung von subkutanen Injektionen
 von blutgerinnungshemmenden Arzneimitteln
■ Durchführung von Sondenernährung bei liegenden Magensonden

2. Modul (8.30 Uhr bis 16.30 Uhr)
■ Point-Of-Care-Tests
■ Blutentnahme aus der Vene bei Erwachsenen
 in Theorie und Praxis

3. Modul (8.30 Uhr bis 16.30 Uhr)
■ Aufschulung Notfallsmaßnahmen / Erste Hilfe

Ziel:
Sie können die neuen Tätigkeitsbereiche der Pflegeassistenz
laut GuKG übernehmen.

Zielgruppe:
All jene, die die Pflegehilfeausbildung absolviert haben und
die neuen Kompetenzbereiche laut GuKG nicht im Rahmen
ihrer Ausbildung vermittelt bekommen haben.

Seminarkosten:
€ 450,00 pro Person
inkl. Unterlagen, Teilnahmebestätigung
und Erste-Hilfe-Bescheinigung

Informieren Sie sich über Fördermöglichkeiten!
Vereinbaren Sie gleich Ihren persönlichen Termin mit
Ihrem Bildungsberater! Nähere Informationen dazu
erhalten Sie unter: www.bildungsberatung-noe.at

Sie finden uns auch auf Facebook!

NEU
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1. Mai 2017 LOURDESGROTTE 
         + LICHTERPROZESSION 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
6. Mai 2017 DEKANATSFIRMUNG Marienkirche 
mit dem Bischofsvikar P. Petrus Hübner OCist 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Jugendliche aus Bad Deutsch-Altenburg, 
Hundsheim, Regelsbrunn, Scharndorf und 
Wildungsmauer empfingen das HL. Sakrament der 
Firmung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

PFARRTERMINE Juni 2017 
 

Pfingstmontag, 05.06. / Marienkirche / 10:00 Uhr 
          HL. MESSE & KRANKENSALBUNG 

Sonntag, 11.06. / Elisabethkapelle / 09:30 Uhr 
          HL. FESTMESSE ZUM PFARRFEST 
          63. Weihetag der Elisabethkapelle 
       anschl. gemütliches Beisammensein im Pfarrhof 

Sonntag, 18.06. / Marienkirche / 09:00 Uhr 
      HL. FESTMESSE & FRONLEICHNAMSPROZESSION 

Freitag, 30.06.2017 / Marienkirche / 08:15 Uhr 
          SCHULSCHLUSS-WORTGOTTESDIENST 
 

47
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Rette (d)ein Huhn 
Verein zur Vermittlung ausgedienter Legehennen 
 
HÜHNERHALTUNG 
Gesetzliche Bestimmungen 
 

Früher hatte man ein paar Hühner im Hinterhof 
und man musste sich behördlich um nichts 
kümmern. Heute sieht es aufgrund der Gesetzes-
lage etwas anders aus. Hühner und auch Vögel 
MÜSSEN bei der BH aufgrund der Geflügelpestver-
ordnung gemeldet werden. 
Das geht ganz einfach. Formular ausfüllen und an die 
Veterinärbehörde der Bezirkshauptmannschaft 
Bruck/Leitha schicken: 
Fischamender Straße 10, 2460 Bruck 
post.bhbl@noel.gv.at 
 
 
ALLGEMEINE MELDEPFLICHT 
für Halter von Geflügel und anderen Vögeln 
 

Aus der Verordnung der Bundesministerin für 
Gesundheit, Familie und Jugend über Schutz- und 
Tilgungsmaßnahmen zur Bekämpfung der Geflügel-
pest (Geflügelpest-Verordnung 2007, Fassung vom 
02.05.2017 
§ 6. (1) Die Haltung von Geflügel oder anderen in 
Gefangenschaft gehaltenen Vögeln ist der Behörde 
binnen einer Woche ab Aufnahme der Haltung zu 
melden. Diese Meldepflicht gilt auch für Zoos, 
Tierheime, Hobbyhaltungen und Kleinhaltungen 
sowie für Haltungen zu jagdlichen Zwecken (z.B. 
Jagdgatter). 
Ausgenommen von der Meldepflicht ist die 
Haltung von Heimvögeln, die dauerhaft in ge-
schlossenen Räumen und ohne direkten oder 
indirekten Kontakt zu anderen Vögeln gehalten 
werden. 
(2) Die Meldung gemäß Abs. 1 hat schriftlich an die 
Behörde zu erfolgen und folgende Meldedaten zu 
enthalten: 

•••• Name, Anschrift, Geburtsdatum des Tierhalters 

•••• eine allfällig vorhandene LFBIS-Nummer 

•••• Art der gehaltenen Vögel und deren jeweilige 
Anzahl und gegebenenfalls die Meldung einer 
Freilandhaltung 

 
In der nächsten Ausgabe widmen wir uns dem 
neuen Tierschutzgesetz und dem öffentlichen 
Verkaufsverbot von Tieren. 
 
Infos: Verein Rette (d)ein Huhn 
www.rettedeinhuhn.at 

 
 
 
 
 
 
 
 

S p e n d e n k o n t o 
Verein-Rette dein Huhn 

IBAN: AT29 3207 3000 0300 5808 

BIC:  RLNWATWWBRL 
 
 

Rette (d)ein Huhn 

Verein zur Vermittlung ausgedienter Legehennen 

Obfrau Nina Hofstädter         ZVR-Zahl: 176234841 

 

2410 Hainburg, Kriemhildengasse 71 

Tel. 0677/61405253 

oder nina-rdh@gmx.at 

www.facebook.com/rdh.oesterreich 

www.rettedeinhuhn.at 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

*www.servustv.com/at/Medien/Servus-Krone26 

*www.krone.at/Videos/Zweite_Chance_fuer_aussortierte_Legehennen-Rette_dein_Huhn-Video-448381 
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Tennisclub Carnuntum Bad Deutsch-Altenburg 
 

MIXED DOPPEL TURNIER 
am 30. April 2017, ein toller Erfolg  
Bei strahlendem Sonnenschein wurde das tradi-
tionelle Frühlings Mixed Doppel für Mitglieder und 
Gäste gespielt. Auf allen 4 Plätzen kämpften insge-
samt 20 Paare, wobei alle 30 Minuten ein Partner-
wechsel stattfand. Aus den erzielten Punkten wur-
den dann die Spielerinnen und Spieler mit dem 
höchsten Ergebnis ermittelt. 
1. Platz bei den Damen für Elisabeth Matza. 
Sie spielt auch in der Damenmannschaft für 
unseren Tennisclub. 
1. Platz bei den Herren für Alfred Kern aus Bruck. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2016 wurden sowohl die Damen, wie auch die 
Herren Klassenmeister in der Mannschafts-
meisterschaft des Kreises Süd-Ost.  
 

Das untere Bild wurde bei den Meisterfeiern auf-
genommen. 
 
v.li.n.re.: 
Hinten: Alexander Mauerhofer, Markus Metzker, 

Rudolf Robitza, Roman Prokisch 
Mitte: Edi Satzl, Johanna Robitza, Michaela Szuchy, 

Gerda Lohr, Elfriede Bayr, Claudia Pendl, 
Marietta Robitza, Jasmin Prokisch, Ulli Satzl 

Vorne: Stefan Carnogursky, Oliver Cencic 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Herrenmannschaft wurde neu eingekleidet. 
Einige Mitglieder der Kampfmannschaft fungieren 
hier als Dressman. 
 
Hinten: Rudolf Robitza, Roman Prokisch, 

Alexander Mauerhofer, Stefan Canogursky 
Vorne: Edi Satzl, Markus Metzker, Oliver Cencic 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

HERRENMANNSCHAFT 
Boghdan Yuran, Martin Hanacek, Oliver Cencic, 
Rudolf Robitza, Roman Prokisch, Alex 
Mauerhofer, Markus Metzker, Stefan Carnogursky 
und Edi Satzl wollen heuer nicht nur an der 
Meisterschaft teilnehmen sondern haben das klare 
Ziel, Meister 2017 zu werden wie schon im 
vergangenen Jahr. 
Die Topbesetzung sorgt für große Erwartung und 
wird mit viel Einsatz in die Spiele gehen um den 
Titel wieder nach Bad Deutsch-Altenburg zu holen. 
 
DAMENMANNSCHAFT 
Nicht minder ehrgeizig hat sie sich ebenfalls das 
Ziel der Erringung des Meistertitels 2017 gesteckt. 
Unsere Damenmannschaft ist mit Gerda Lohr, 
Elisabeth Matza, Michaela Szuchy, Johanna 
Robitza, Elfi Bayr, Claudia Pendl, Jasmin Prokisch, 
Marietta Robitza, Tanja Drobilits, Helen Schuster, 
und Ursula Satzl top besetzt, was für die Ver-
wirklichung dieses Vorhabens spricht. 
Die Ausrüstung mit neuen Trikots in flottem Design 
kann dabei nur unterstützend wirken. 
 

Auf dem Foto zeigen sich einige unserer Damen im 
neuen Look. 
 
v.li.n.re.: Michaela Szuchy, Gerda Lohr, Johanna Robitza,  
 Helen Schuster, Elisabeth Matza, Elfriede Bayr 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

BALLSPORT IN DER SCHULE 
Diese Aktion wird auch heuer durchgeführt. Dabei 
wird Frantisek Tsvengros den Kindern der Volks-
schule im Turnsaal das Tennisspiel nahebringen. 
Von den Kindern werden diese abwechslungs-
reichen Stunden begeistert angenommen. 
Die Aktion wird mit Erlaubnis des Landesschulrates 
und zusammen mit dem NÖTV 
(Niederösterreichischer Tennis Verband) durchge-
führt. Zur Finanzierung dieser Aktion konnte 
wieder Vizebürgermeister Franz Pennauer ge-
wonnen werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
SOMMERCAMP JUGEND ZUM TENNIS 
Ebenfalls geplant ist unser Sommercamp in den 
Monaten Juli und August für Kinder und Jugend-
liche. Es wird regelmäßige Trainingstage geben. Die 
Termine werden noch veröffentlicht. Der Verein 
kommt für die Kosten des Trainers auf. 
 
 
 

 

Sie haben eine Leidenschaft für Tennissport? 
Melden Sie sich bei uns 

und werden Sie Mitglied! 

f.pennauer@speed.at oder 0664-802003510 

http://www.tennis-bad-deutsch-altenburg.at 
 
 

 

>>> SAVE THE DATE <<< 

 

Sunsplash-Tennis Doppel Turnier 

Samstag 12. August 2017 

 

Live-Music mit Carnuntum Vibrations 
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THEATER PUR PRÄSENTIERT:  Ein neues Sommertheater für die Region –
im durchsichtigen Zelt vor dem Schloss Marchegg 

Shakespeares „Macbeth“  
Vorstellungen: 6. Juli  bis 6. August 2017  
Donnerstag – Sonntag, Beginn jeweils 20:00 Uhr 
 

Mit den Publikumslieblingen Oliver Baier (Rosse), Tini Kainrath (Hecate),  Alexander 
Strobele (Macbeth), Alexandra Maria Timmel (Lady Macbeth) uvm. 
 

TICKETHOTLINE:   Mo-Fr 9-13h 0664/548 99 77 (ab € 19,-) 
ONLINE BESTELLUNGEN: karten@theater-pur.at oder unter www.theater-pur.at 
                                             und in alles Raiffeisen-Filialen mit Ö-Ticket Verkauf. 
 

Vor der Vorstellung ist es möglich, Storchenkolonie und Wildpferde beim Schloss zu besichtigen. Bei Anreise 
mit der Bahn werden Sie kostenlos mit BMWi3 Elektroautos zum Festspielgelände gebracht.  
 
 

„KOMMT ZEIT – KOMMT RAD“  
Radtour mit Oliver Baier & Macbeth an einem Termin Ihrer Wahl 

 Oliver Baier & Co laden am Sonntag 18.06.2017 zu einer gemütlichen Radtour. Gestartet wird um 14h vor 
dem Schloss Marchegg, launig geht´s durch das wunderbar blühende Marchfeld zum Schloss Eckartsau, 
direkt zum Fest „Zartgrüne Sommerlaune“, wo einbuntes Programm für die gesamte Familie wartet.   

ANMELDUNGEN:  Mo-Fr 9-13h 0664/548 99 77 oder per Email an karten@theater-pur.at  
   Kombiticket: € 39,- 
 

Weitere Höhepunkte im imposanten Zelt vor Schloss Marchegg: 
17.06. 2017, 19h:       Norbert Schneider & Band 
09. 07. 2017, 15h:       Theater für Junges Gemüse - Kasperl & Co zu Gast im Marchfeld 
                                        Während sich die Kinder amüsieren, entspannen die Eltern am Festspielgelände 
                                          bei Marchfelder Frucht-Cocktails, köstlichem Wein und Erfrischungen) 
19.07. 2017, 19:30h:  Willi Resetarits & der Stubnblues 
26.07. 2017, 19:30h:  Tini Kainrath feiert ihr 30jähriges Bühnenjubliläum mit dem      
                                        Programm: „30 Jahre 30 Lieder“ 
 
ANMELDUNGEN:  Mo-Fr 9-13h 0664/548 99 77 oder per Email an karten@theater-pur.at 
 
Ansprechpartner & Kontakt: 
GF Raffaela Lobner-Gmundner, MA 
Bründlgasse 6, 2531 Gaaden 
Email: raffaela.lobner@theater-pur.at 

Stockschützenverein Bad Deutsch-Altenburg 
 
3. NÖ SCHULMEISTERSCHAFT  
20. April 2017 Stocksporthalle Traisen 
 

Platz 5 
"Mitten drinn statt nur dabei" - mit diesem Motto 
endete diese Meisterschaft mit neun teilnehmen-
den Mannschaften für unsere Mannschaft der 
Neuen Mittelschule Hainburg mit 10:6 Punkten und 
einer Quote von 1,035 auf Platz 5. 
Ein "Stockerlplatz" wurde leicht vergeben, da in 
zwei Partien überhaupt kein Spielfluss zustande 
kam. Auch die Bahnverhältnisse waren für die 
jungen Spieler Kathrin Halter, Angelo Dorner, 
Lara Ramßl, Veronika Christ und Lara Kovacs 
ungewohnt und sie konnten sich schwer auf den 
Asphalt einstellen. 
Sieger wurde die Mannschaft der NMS Traisen vor 
der NMS Ertl und dem IT-NNÖMS Yspertal. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
UNTERLIGA SÜD 
29./30. April 2017 
Stocksporthalle Bad Fischau-Brunn 
 

Herren bleiben in der Unterliga mit Platz 7 
Mit der Herrenmannschaft Franz Lackner, 
Johannes Reßler, Manuel Holzmann, Christoph 
Kaufmann und Alexandar Prochazka konnte der 
Klassenerhalt erreicht werden.  
Am ersten Tag kam man über fünf Siege, ein 
Unentschieden und sechs Niederlagen nicht hinaus 
und belegte Rang 8 mit 11:13 Punkten.  
Am zweiten Tag lief es dann besser. Mit 16:10 
Punkten erbrachte man die zweitbeste Leistung 
und kam in die Nähe der Aufstiegsplätze. Am Ende 
war aber der Rückstand vom Vortag nicht mehr 
aufzuholen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

SPASS AN BEWEGUNG AN DER FRISCHEN LUFT! 
INTERESSE AM STOCKSPORT? 

 

BESUCHEN SIE UNS ZU EINEM PROBETRAINING!!! 
ERWACHSENE: jeden Mittwoch      ab 18.00 Uhr 
JUGEND:    Donnerstag ab 16.00 Uhr 
 

ANFRAGEN richten sie bitte an 
Obmann Franz Lackner 
Telefon: 0650/9167240 
 

Besuchen sie auch unsere Homepage www.baddeutsch-altenburg.info/stockschuetzen/ 
 

 

5352



5554

NÖ Seniorenbund Ortsgruppe Bad Deutsch-Altenburg 
 

16. März 2017 NACHMITTAGSJAUSE 
im Café Carnuntum 
Mit einer Abstimmung haben wir beschlossen, am 
22. Juni das Schloss Grafenegg zu besichtigen. 
Danach wird das Museum Krems und eine Fahrt 
mit dem Bummelzug auf dem Programm stehen. 
Wer Interesse am Tagesausflug hat, kann sich 
noch bei Frau Leopoldine Lackner anmelden: 

TeIefon 0676/4203344. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

04. April 2017 OSTERJAUSE 
Kurkonditorei Riedmüller 
Es gab frische Mehlspeisen und Getränke. An-
schließend hielt Frau Maria Schimanek einen sehr 
interessanten Vortrag über die "Kaiserin Maria 
Theresia".  
Am Ende gab es für die Senioren Ostergeschenke. 
Eine Ostertorte und ein Osterlamm gebacken 
von Christine Schneider wurden verlost.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Am 28. MAI 2017 besuchten wir gemeinsam mit 
dem Dorferneuerungsverein die Jubiläumsaus-
stellung „Maria Theresia“ in Schloss Hof. Vorher gab 
es ein gemeinsames Mittagessen im Restaurant 
„Weißer Pfau“. Zum Abschluss konnten noch die 
Gartentage besichtigt werden. 

(Fotos davon in der nächsten Gemeindezeitung) 

 

TERMINVORSCHAU Juni 2017 
 

DO 08. Juni EXKURSION zu Herret-Tomaten 
DO 22. Juni TAGESAUSFLUG Schloss Grafenegg 

Anmeldung und ANZAHLUNG € 20,- 
 

AUSKÜNFTE und ANMELDUNGEN 

bei Obmann Peter Lackner  

pepo.lackner@aon.at 

oder bei Leopoldine Lackner 

leopoldine.lackner@aon.at 

Telefon 0676-420 33 44 

Feldgasse 48 

 

Der Vorstand würde sich freuen, wenn wir Sie 
bei unseren geselligen Jausen, Vorträgen, 

Exkursionen und Ausflügen begrüßen dürfen! 
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme 

an unseren Veranstaltungen! 
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JÜRGEN KAPAUN – geboren und aufgewachsen in unserer Marktgemeinde –  

präsentiert gemeinsam mit seiner Frau BARBARA ENDL 

einen kurzweiligen, sehr persönlichen Liederabend mit Songs aus der Welt des Musicals. 

Am Klavier begleitet von ANDREAS BRENCIC, geben sie Einblick in ihr Theaterleben 

mit all seinen humorvollen, tiefgründigen und mitunter eigentümlichen Facetten. 

Das Kurzentrum Ludwigstorff 

!!! NEU !!! Frühstücken im Thermen Cafe´
Genießen Sie unsere Frühstücksvariationen (kleines bzw. großes Thermenfrühstück 
oder vegetarisches Frühstück) im Thermen Cafe. 

Hallenbad, Sauna, Salzgrotte, Solarium 
Das öffentlich zugängliche Hallenbad (32°) ist täglich ab 8h bis 21h00 geöffnet. 
Ebenfalls täglich von 12h bis 21h (Sa, So von 8h bis 21h) geöffnet ist der Sauna- 
und Wellnessbereich mit der integrierten Salzgrotte. 
Tages-, Halbjahres-, oder Jahreskarten erhalten Sie an der Hotel Reception. 
Ganztägig geöffnet ist auch das Solarium. 
Unmittelbar beim Sauna- und Wellnessbereich liegt der Massage-Bereich 
(Privatmassagen). 

LIVEMUSIK im Thermen Cafe´ 
Livemusik mit Heidi von Orth jeweils MI um 19h30
07.06. / 14.06. / 21.06. / 28.06.2017 
12.07. / 19.07. / 26.07.2017 
Schlager & Volksmusik von der Polka bis zum Rock´n Roll. 
Singen Sie mit, hören Sie zu und tanzen Sie mit! 

Tanzabende im Thermen Cafe´ 
immer Samstag von 19h - 22h 
Dem Wunsch vieler tanzbegeisterter Gäste folgend, finden die traditionellen 
Tanzabende des Kurzentrums im Thermen Café statt. Wir dürfen um Ihre 
Tischreservierung ersuchen. 

Veranstaltungen im Thermen Cafe´ 
27. Juni 2017 / 19:30 Uhr Kabarettduo Fleckerlteppich // € 7,- Eintritt 
01. Juli 2017 / 19:30 Uhr und 
02. Juli 2017 / 19:00 Uhr          SO EIN THEATER – Ein Liederabend 

           mit Barbara Endl & Jürgen Kapaun // VVK € 18, AK € 20,0 
05. Juli 2017 / 19:30 Uhr Chor von Eckartsau  // € 7,- Eintritt 

Restaurant Kaiserbad 
Das Restaurant Kaiserbad mit seiner kaiserlichen Küche ist täglich ab 7h 
durchgehend geöffnet. Lassen Sie sich von uns verwöhnen: 

Frühstücksbuffet € 10,50 
Mittags-/Abendmenü zu 13,- (jeweils 3 Menüs zur Auswahl) 

A-la-Carte Speisen ganztägig 

Friseur/Fußpflege/Kosmetik im Haus
Im Haus befinden sich ein Friseur, Fußpflege und Kosmetik. Mo bis Sa oder nach 
telefonischer Vereinbarung. Informationen erhalten Sie an der Hotel Reception. 

Ambulante Therapien/Massagen 
Ambulante Therapien mittels bewilligtem Verordnungsschein können wochentags 
jederzeit angemeldet werden. Das Kurzentrum verfügt über Verträge mit allen 
Kassen. Private Massagen (15h45 bis 20h) gegen Voranmeldung bucht man 
direkt an der Hotel Reception.  

Informieren Sie sich an der Hotel Reception. Tel. 02165/62617-0 
Besuchen Sie das Kurzentrum auch auf seiner Homepage  

www.therme-carnuntum. at
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GÄSTEZIMMER    IN BAD DEUTSCH-ALTENBURG 
 
 

 
KURZENTRUM LUDWIGSTORFF*** 
Badgasse 21   02165-62617 
reception@therme-carnuntum.at 
 

 
PRIVATZIMMER HOFMEISTER 
Badgasse 3     0676-3538927 

richard_hofmeister@aon.at 
 
 

 
 
FREMDENZIMMER MADLE 
Badgasse 22      02165-62763 
pension@madle.at 
 
 
 
KURKONDITOREI 
GÄSTEHAUS  RIEDMÜLLER 
Badgasse 28      02165-62473 
riedmueller.hotels@aon.at 
 
 
 
PARKPENSION BICHLER-WOLFRAM 
Badgasse 38   0664-4857032 

parkpension_bichler@gmx.at 
 

 
 
HOTEL GASTHOF STÖCKL***Superior 
Hauptplatz 3        02165-62337 
office@gasthof-stoeckl.at 
 
 
 
 
PRIVATZIMMER SCHÖN 
Neustiftgasse 10       02165-62753 
gaestehaus.schoen.gmx.at 
pension-schoen.jimdo.com
 
 

 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

Stand Jänner 2017 

Wochenend- / Feiertagsdienste 

 

Praxiseröffnung für Physiotherapie „THERAPIEZEIT“ 
SICH ZEIT FÜR DIE GESUNDHEIT ZU NEHMEN BRINGT FREUDE! 

ZEIT, ETWAS GUTES FÜR DEN KÖRPER ZU TUN! 
Für Frau EVA PEIRITSCH als Physiotherapeutin ist es wichtig, den Menschen als Einheit zu 

verstehen und die funktionellen Zusammenhänge im menschlichen Körper zu erkennen. 

Schmerzen der Gelenke - Rehabilitation nach Verletzungen oder Operationen 
Muskelverspannungen - Gefäßerkrankungen - Harninkontinenztherapie + Rückbildung 

Sturzprophylaxe - Umgang mit Hilfsmitteln - Prävention und Beratung 

0676/87835321           Tennishalle Petronell            eva.peiritsch@a1.net           www.therapiezeit.at 

APOTHEKEN 
JUNI 

03. / 04.  Kittsee Hauptplatz 5                          02143/2314 

10. / 11. / 24. / 25.  Hainburg Hauptplatz 17                     02165/62634 

17. / 18. Bad Deutsch-Altenburg Wienerstraße 11                02165/63764 

JULI 

01. / 02. / 29. / 30. Kittsee Hauptplatz 5                          02143/2314 

08. / 09. / 15. / 16.  Bad Deutsch-Altenburg Wienerstraße 11                02165/63764 

22. / 23. Hainburg Hauptplatz 17                     02165/62634 

ÄRZTE               MOBILE ARZTSUCHE unter www.141.at 
JUNI 

03. / 04.  Dr. Paula Schmied 
02163/2662     2404 Petronell 
                            Hauptstraße 6 

05.  Dr. Günter Math 
02145/2201,    2471 Prellenkirchen 
                             Neustiftgasse 26 

10. / 11.  Dr. Alexandra Foff 
02165/62915   2410 Hainburg 
                             Zehetnergasse 1 

14. / 15.  Dr. Heidemarie Scholz 
02165/64553  2410 Hainburg 
                            Alte Poststraße 38-40 

17. / 18.  Dr. Oskar Gurresch 
02164/2488,    2471 Rohrau 
                            Joseph-Haydn-Platz 1 

24. / 25. Dr. Thomas Foff 
02165/62915   2410 Hainburg 
                             Zehetnergasse 1 

JULI 

01. / 2. Dr. Günter Math 
02145/2201     2471 Prellenkirchen 
                             Neustiftgasse 26 

 

08. / 09. Dr. Natascha Langmann 
02165/62510   2405 Bad D.-Altenburg 
                             Sulzgasse 2 

15. / 16.  Dr. Oskar Gurresch 
02164/2488,    2471 Rohrau 
                            Joseph-Haydn-Platz 1 

22. / 23. Dr. Thomas Foff 
02165/62915   2410 Hainburg 
                             Zehetnergasse 1 

29. / 30.  Dr. Alexandra Foff 
02165/62915   2410 Hainburg 
                             Zehetnergasse 1 

URLAUB der Ordination Dr. LANGMANN 
Montag 31. Juli bis Montag 14. August 2017 

 

MUTTER-ELTERN-BERATUNG im Gemeindeamt / 1. Stock 
Jeden 4. MONTAG im Monat um 10,30 Uhr mit Frau Dr. Doris HEU 

26. Juni & 24. Juli 2017 
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Ausg´steckt is´        Auflösung Fehlersuchbild 
von Juni bis Juli 2017 
 

 

Veranstaltungen Juni und Juli 2017 

LIVEMUSIK mit Heidi von Orth MI 07. / 14. / 21. / 28.06.        19,30 Uhr Thermen Cafe´ im Kurzentrum Ludwigstorff 

„OPEN THE EYES“ KONZERT mit dem 
GOSPELCHOR „NEW SPIRIT“ 

SA 10.06.                                    19,40 Uhr 
Elisabethkapelle / VVK bei Leopoldine Lackner 
0676-4203344     € 14,-- / Kinder € 8,--  

RÖMERFESTIVAL 
SA/SO 10. / 11.06.     09,00 – 18,00 Uhr 
             17. /  18.06.  

Freilichtmuseum Petronell-Carnuntum / Amphitheater & 
Museum Carnuntinum Bad Deutsch-Altenburg 

KURKONZERT  Weinviertler Blechmusi SO 11.06.                                   15,00 Uhr Thermen Platz vor dem Thermen Cafe´ 

GEMEINDEKIRTAG  mit PLAYLIFE SA 24.06.                                    18,00 Uhr Gemeindepark 

TURNIER ZUR SONNENWENDE SA 24.06.                                    18,00 Uhr Stockschützenplatz 

KABARETT mit dem DUO FLECKERLTEPPICH DI 27.06.                                     19,30 Uhr Thermen Cafe´ im Kurzentrum Ludwigstorff / € 7,-- 

 „SO EIN THEATER“ Liederabend 
mit Barbara Endl & Jürgen Kapaun 

SA 01.07.    ausverkauft       19,30 Uhr 
SO 02.07.                                    19,00 Uhr 

Thermen Cafe´ im Kurzentrum Ludwigstorff 
VVK Reception Kurzentrum € 18,--/AK € 20,-- 

LIEDERABEND mit dem CHOR von ECKARTSAU 05.07.                                           19,30 Uhr Thermen Cafe´ im Kurzentrum Ludwigstorff / € 7,-- 

KURKONZERT  MV Prellenkirchen SO 09.07.                                   15,00 Uhr Thermen Platz vor dem Thermen Cafe´ 

LIVEMUSIK mit Heidi von Orth MI 12. / 19. / 26.07.                  19,30 Uhr Thermen Cafe´ im Kurzentrum Ludwigstorff 

KURKONZERT  Sautanzmusi Donnerskirchen SO 23.07.                                   15,00 Uhr Thermen Platz vor dem Thermen Cafe´ 

NEUERÖFFNUNG FEUERWEHRHAUS SA 29.07.                              ab 15,00 Uhr 
Steinabrunng. 25 
Nähers entnehmen Sie zeitgerecht einem Infoblatt 

WELTMEISTERSCHAFT im PRÄZISIONSFLUG 
FLUGPLATZFEST 

SA 29.07. – SA 05.08. 
SA/SO 05. & 06.08. 

Flugplatz Spitzerberg 

 TREFFPUNKT VEREIN für die Familie 
      Workshop BEWEGUNG & TANZ        ab 3 Jahre 

FR 09.06.                      14,00 – 16,00 Uhr 
Gemeindeamt, Park oder mobil 
ANMELDUNG bei Helmut Witmann 0650-7064016 

TREFFPUNKT VEREIN für die Familie 
      Workshop THEATER                               ab 6 Jahre 

FR 09.06.                      14,00 – 16,00 Uhr 
Gemeindeamt, Park oder mobil 
ANMELDUNG bei Helmut Witmann 0650-7064016 

GYMNASTIKKURS FÜR KINDER (Treffpunkt Verein) 
                                                                                          bis 13. Juni 

Jeden Dienstag         17,00 – 18,00 Uhr 
Turnsaal Volksschule für Kinder ab 5 Jahren 
ANMELDUNG bei Dr. Lucie Pajer 0680-3202782 

TANZABEND mit DJ Berti Jeden Samstag          19,30 – 22,00 Uhr Thermen Cafe´ im Kurzentrum Ludwigstorff 

NORDIC WALKING geführt Montag – Donnerstag tgl. 10 – 11 Uhr Kurzentrum Ludwigstorff 

GESUNDHEITSGYMNASTIK                    bis 12. Juni 
Jeden Montag           14,00 – 15,00 Uhr 
                              und 17,45 – 18,45 Uhr 

Turnsaal Volksschule Neustiftgasse 
ANMELDUNG bei Frau Lore Horvath 0664-73700984   

WIRBELSÄULENTRAINING                       ab 21. Juni Jeden Mittwoch        18,30 – 19,30 Uhr 
Turnsaal Volksschule Neustiftgasse 
ANMELDUNG bei Frau Sylvia Wertanek 0676-9400185 

NORDIC WALKING geführt                      ab 21. Juni 
              nur bei Schönwetter 

Jeden Mittwoch        19,30 – 20,30 Uhr 
Treffpunkt Volksschule / Stöcke bitte mitnehmen 
INFO bei Frau Sylvia Wertanek 0676-9400185 

FLOHMARKT Jeden Sonntag            8,00 – 12,00 Uhr Sportplatz / Info bei Christa Windholz 0650-8260062 

DRECHSELKURSE 
24. / 25.06.                     8,00 – 18,00 Uhr 
22. / 23.07.  & 26. / 27.07. 

Meisterwerkstatt Stefan Spitzbart, Sulzgasse 7 
INFO 0660-5722885 

Alle Veranstaltungen finden Sie auch auf unserer Homepage www.bad-deutsch-altenburg.gv.at 

01.06                     Familie 

KREMS (0699-11394074) 

03.06. – 05.06. Heuriger 

SCHÖN (0676-5754772) 

02.06. – 08.06. Familie 

WALTER (02165-64208) 

09.06. – 15.06. Familie 

PERGER (0650-5275011) 

15.06. – 22.06. Heuriger 

SCHÖN (0676-5754772) 

 

 

23.06. – 29.06. Familie 

KREMS (0699-11394074) 

30.06. – 06.07. Familie 

PERGER (0650-5275011) 

07.07. – 13.07. Heuriger 

SCHÖN (0676-5754772) 

14.07. – 20.07. Familie 

KREMS (0699-11394074) 

21.07. – 27.07. Familie 

WALTER (02165-64208) 

28.07. – 03.08. Familie 

PERGER (0650-5275011) 
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